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Modulbeschreibung: B.A. Turkologie, Beifach 
 
Modul 1: Türkisch 1 
Kennnummer: work load Kreditpunkte Studiensemester Dauer 

300 h 10 LP 1. Sem. 1 Semester 

Verwendbarkeit des Moduls 1. 

B.A. Turkologie (Beifach) 
 

Stellenwert der Note in der Endnote 2. 

10 LP von 60 LP → 16,67 % 

Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende 3. 

� Modulbeauftragter: N.N. 
� Lehrende: Prof. Dr. Hendrik Boeschoten, Prof. Dr. N.N., Mitarbeiter, Lehrbeauftragte 

Qualifikationsziele/Kompetenzen 4. 

� Erwerb von Grundkenntnissen der türkischen Sprache  
� Kenntnis der wichtigsten grammatikalischen und linguistischen Grundbegriffe 
� Basiskenntnisse der türkischen Alltagskultur, Umgangsformen und Landeskunde 

 

Voraussetzung für die Vergabe von Kreditpunkten 5. 

� Regelmäßige aktive Teilnahme und Bestehen der Modulprüfung 
� Muttersprachlern kann auf Antrag der Besuch der Lehrveranstaltung (b) erlassen werden. 

Teilnahmevoraussetzungen 6. 

–

Häufigkeit des Angebots 7. 

jährlich 

Sonstige Informationen 8. 

–

Lehrveranstaltungen Lehrform Gruppen- 
größe Semester Kontaktzeit Selbst- 

studium 
Kredit-
punkte 

a) Türkische Grammatik 1 Ü 60 1. (WS) 2 SWS/30 h 90 h 4 LP 

b) Konversation und Landeskunde 1 Ü 60 1. (WS) 2 SWS/30 h 90 h 4 LP 

9. 

c) Übersetzungsübung 1 Ü 60 1. (WS) 2 SWS/30 h 30 h 2 LP 

Inhalte 10.

In (a) werden nach einer kurzen Einführung in die türkeitürkische Lateinschrift und die Aussprache der türkischen 
Buchstaben erste grammatikalische Grundkenntnisse des modernen Türkeitürkischen vermittelt. Begleitend wird die 
erforderliche Terminologie eingeführt. Schwerpunkt dieser Lehrveranstaltung sind die Bereiche Morphologie und Syntax. In 
(b) wird die Aussprache des Türkischen eingeübt. Hinzu kommt einfache Konversation und die Vermittlung des türkischen 
Basiswortschatzes. Außerdem werden Elemente der türkischen Alltagskultur, türkischer Umgangsformen und 
landeskundliches Basiswissen vermittelt. In (c) werden die in (a) und (b) vermittelten Sprachkenntnisse anhand von 
Übersetzungsübungen (v.a. deutsch-türkisch, für Muttersprachler des Türkischen auch türkisch-deutsch) aktiviert.  
Modulprüfung 11.

Klausur 
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Modul 2: Türkisch 2 
Kennnummer: work load Kreditpunkte Studiensemester Dauer 

300 h 10 LP 2. Sem. 1 Semester 

Verwendbarkeit des Moduls 1. 

B.A. Turkologie (Beifach) 
 

Stellenwert der Note in der Endnote 2. 

10 LP von 60 LP → 16,67 % 

Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende 3. 

� Modulbeauftragter: N.N. 
� Lehrende: Prof. Dr. Hendrik Boeschoten, Prof. Dr. N.N., Mitarbeiter, Lehrbeauftragte 

Qualifikationsziele/Kompetenzen 4. 

� Ausbau der Grundkenntnisse der türkischen Sprache 
� Ausbau der Kenntnisse der türkischen Alltagskultur, Umgangsformen und Landeskunde 

Voraussetzung für die Vergabe von Kreditpunkten 5. 

� Regelmäßige aktive Teilnahme und Bestehen der Modulprüfung 
� Muttersprachlern kann auf Antrag der Besuch der Lehrveranstaltung (b) erlassen werden. 

Teilnahmevoraussetzungen 6. 

Bestehen der Modulprüfung zu Modul 1 

Häufigkeit des Angebots 7. 

jährlich 

Sonstige Informationen 8. 

–

Lehrveranstaltungen Lehrform Gruppen- 
größe Semester Kontaktzeit Selbst- 

studium 
Kredit-
punkte 

a) Türkische Grammatik 2 Ü 60 2. (SoSe) 2 SWS/30 h 90 h 4 LP 

b) Konversation und Landeskunde 2 Ü 60 2. (SoSe) 2 SWS/30 h 90 h 4 LP 

9. 

c) Übersetzungsübung 2 Ü 60 2. (SoSe) 2 SWS/30 h 30 h 2 LP 

Inhalte 10.

In (a) werden die Kenntnisse der türkischen Grammatik vertieft. In (b) erfolgt in leichter Konversation der Ausbau des 
Wortschatzes, die Verbesserung der Aussprache und die Vertiefung der kulturellen und landeskundlichen Kenntnisse. In (c) 
werden die in (a) und (b) erworbenen Sprachkenntnisse aktiviert.   
Modulprüfung 11.

Klausur 
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Modul 3: Sprache und Geschichte 
Kennnummer: work load Kreditpunkte Studiensemester Dauer 

300 h 10 LP 3. Sem. 1 Semester 

Verwendbarkeit des Moduls 1. 

B.A. Turkologie (Beifach) 
 

Stellenwert der Note in der Endnote 2. 

10 LP von 60 LP → 16,67 % 

Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende 3. 

� Modulbeauftragter: N.N. 
� Lehrende: Prof. Dr. Hendrik Boeschoten, Prof. Dr. N.N., Mitarbeiter, Lehrbeauftragte 

Qualifikationsziele/Kompetenzen 4. 

� Vertiefung der Kenntnis der türkischen Sprache 
� Erweiterung der Kenntnisse der türkischen Alltagskultur, Umgangsformen und Landeskunde 
� Überblick über die Geschichte und Kulturgeschichte der Türkvölker 
Voraussetzung für die Vergabe von Kreditpunkten 5. 

� Regelmäßige aktive Teilnahme und Bestehen der Modulprüfung 
� Muttersprachlern kann auf Antrag der Besuch der Lehrveranstaltung (b) erlassen werden. 
� Bereitschaft zur Anfertigung einer Hausarbeit in Lehrveranstaltung (c) 
Teilnahmevoraussetzungen 6. 

Für die Teilnahme an (a) ist die erfolgreiche Absolvierung der vorausgehenden Sprachkurse erforderlich.  

Häufigkeit des Angebots 7. 

jährlich 

Sonstige Informationen 8. 

–

Lehrveranstaltungen Lehrform Gruppen- 
größe Semester Kontaktzeit Selbst- 

studium 
Kredit-
punkte 

a) Türkische Grammatik 3 Ü 60 3. (WS) 2 SWS/30 h 90 h 4 LP 

b) Konversation und Landeskunde 3 Ü 60 3. (WS) 2 SWS/30 h 90 h 4 LP 

9. 

c) Geschichte der Türkvölker  V – 3. (WS) 2 SWS/30 h 30 h 2 LP 

Inhalte 10.

In (a) werden die noch fehlenden Grammatikkenntnisse vermittelt. Anschließend oder begleitend dazu wird mit der Lektüre 
leichter türkischer Originaltexte begonnen, um die erworbenen Kenntnisse einzuüben und zu festigen. In (b) wird die 
Kommunikationsfähigkeit in Türkisch vertieft; begleitend werden weitere kulturelle und landeskundliche Kenntnisse vermittelt. 
In (c) erfolgt ein Überblick über die Geschichte der Türkvölker sowie über verbindende und trennende kulturelle Merkmale 
verschiedener türksprachiger Bevölkerungsgruppen.  
Modulprüfung 11.

Klausur 
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Modul 4: Grundlagen der Turkologie (Beifach) 1 
Kennnummer: work load Kreditpunkte Studiensemester Dauer 

300 h 10 LP 4. Sem. 1 Semester 

Verwendbarkeit des Moduls 1. 

B.A. Turkologie (Beifach) 
 

Stellenwert der Note in der Endnote 2. 

10 LP von 60 LP → 16,67 % 

Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende 3. 

� Modulbeauftragter: N.N. 
� Lehrende: Prof. Dr. Hendrik Boeschoten, Prof. Dr. N.N., Mitarbeiter, Lehrbeauftragte 

Qualifikationsziele/Kompetenzen 4. 

� Einblick in die türkische Prosaliteratur der Gegenwart 
� Festigung der Sprachkenntnisse 
� Überblick über Geschichte, Gesellschaft und Politik der Türkischen Republik 
� Überblick über Typologie und Geschichte der Türksprachen 

Voraussetzung für die Vergabe von Kreditpunkten 5. 

� Regelmäßige aktive Teilnahme und Bestehen der Modulprüfung 
� Bereitschaft zur Anfertigung einer Hausarbeit in Lehrveranstaltung (b) 

Teilnahmevoraussetzungen 6. 

–

Häufigkeit des Angebots 7. 

jährlich 

Sonstige Informationen 8. 

Für die Teilnahme an (a) und (c) sind ausreichende Türkischkenntnisse erforderlich.  

Lehrveranstaltungen Lehrform Gruppen- 
größe Semester Kontaktzeit Selbst- 

studium 
Kredit-
punkte 

a) Türkische Lektüre  Ü 60 4. (SoSe) 2 SWS/30 h 90 h 4 LP 

b) Türkische Republik V – 4. (SoSe) 2 SWS/30 h 30 h 2 LP 

9. 

c) Einführung in die Türksprachen 1  PS 60 4. (SoSe) 2 SWS/30 h 90 h 4 LP 

Inhalte 10.

In (a) schließen die Studierenden Bekanntschaft mit der türkischen Prosaliteratur der Gegenwart. Über die Beschäftigung mit 
Literatur werden auch kulturelle, historische und landeskundliche Inhalte vermittelt. Zugleich werden die bestehenden 
Türkischkenntnisse weiter gefestigt. In (b) wird überblicksartig in Geschichte, Gesellschaft und Politik der Republik Türkei 
von 1923 bis in die Gegenwart eingeführt. Kenntnisse zu einem Spezialgebiet können in Referaten oder Hausarbeiten 
vertieft werden. In (c) wird in die Struktur und die historische Entwicklung der Türksprachen eingeführt.   
Modulprüfung 11.

Klausur 
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Modul 5: Grundlagen der Turkologie (Beifach) 2  
Kennnummer: work load Kreditpunkte Studiensemester Dauer 

300 h 10 LP 5. Sem. 1 Semester 

Verwendbarkeit des Moduls 1. 

B.A. Turkologie (Beifach) 
 

Stellenwert der Note in der Endnote 2. 

10 LP von 60 LP → 16,67 % 

Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende 3. 

� Modulbeauftragter: N.N. 
� Lehrende: Prof. Dr. Hendrik Boeschoten, Prof. Dr. N.N., Mitarbeiter, Lehrbeauftragte 

Qualifikationsziele/Kompetenzen 4. 

� Kenntnis des Osmanisch-Türkischen 
� Überblick über Geschichte, Politik und Religion des Osmanischen Reiches 
� Vertiefung der Kenntnisse zur Typologie und Geschichte der Türksprachen 

Voraussetzung für die Vergabe von Kreditpunkten 5. 

� Regelmäßige aktive Teilnahme und Bestehen der Modulprüfung 
� Bereitschaft zur Anfertigung einer Hausarbeit in Lehrveranstaltung (b) 

Teilnahmevoraussetzungen 6. 

Für die Teilnahme an (a) und (c) sind ausreichende Türkischkenntnisse erforderlich.  

Häufigkeit des Angebots 7. 

jährlich 

Sonstige Informationen 8. 

–

Lehrveranstaltungen Lehrform Gruppen- 
größe Semester Kontaktzeit Selbst- 

studium 
Kredit-
punkte 

a) Einführung in das Osmanisch-Türkische  Ü 60 5. (WS) 2 SWS/30 h 90 h 4 LP 

b) Osmanisches Reich V 60 5. (WS) 2 SWS/30 h 30 h 2 LP 

9. 

c) Einführung in die Türksprachen 2  PS 60 5. (WS) 2 SWS/30 h 90 h 4 LP 

Inhalte 10.

In (a) wird, aufbauend auf den Kenntnissen des modernen Türkeitürkisch, in das Osmanisch-Türkische als historische 
Vorstufen des Türkeitürkischen eingeführt. Das Augenmerk wird vor allem auf die Schrift und auf die Unterschiede auf den 
Gebieten Phonologie, Morphologie, Syntax und Lexis gerichtet. In (b) erwerben die Studierenden einen Überblick über 
Geschichte, Politik und Religion des Osmanischen Reiches. Dieses Wissen ist unverzichtbar für ein Verständnis der 
modernen Türkei. In (c) werden die Kenntnisse zur Struktur und geschichtlichen Entwicklung der Türksprachen vertieft.  
Modulprüfung 11.

Hausarbeit 
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Modul 6: Sprache und Kultur der Türkvölker 
Kennnummer: work load Kreditpunkte Studiensemester Dauer 

300 h 10 LP 6. Sem. 1 Semester 

Verwendbarkeit des Moduls 1. 

B.A. Turkologie (Beifach) 
 

Stellenwert der Note in der Endnote 2. 

10 LP von 60 LP → 16,67 % 

Modulbeauftragter und hauptamtlich Lehrende 3. 

� Modulbeauftragter: N.N. 
� Lehrende: Prof. Dr. Hendrik Boeschoten, Prof. Dr. N.N., Mitarbeiter, Lehrbeauftragte 

Qualifikationsziele/Kompetenzen 4. 

� Vertiefung der Kenntnis des Osmanisch-Türkischen 
� Einblick in die osmanische Literatur 
� Einblick in die türkische Literatur 
� Überblick über die Typologie islamischer Sprachen 

Voraussetzung für die Vergabe von Kreditpunkten 5. 

� Regelmäßige aktive Teilnahme und Bestehen der Modulprüfung 
� Bereitschaft zur Übernahme eines Referats oder zur Anfertigung einer Hausarbeit in den Lehrveranstaltungen (b) und (c) 

Teilnahmevoraussetzungen 6. 

–

Häufigkeit des Angebots 7. 

jährlich 

Sonstige Informationen 8. 

Für die Teilnahme an (a) sind ausreichende Kenntnisse des Osmanisch-Türkischen erforderlich. 

Lehrveranstaltungen Lehrform Gruppen- 
größe Semester Kontaktzeit Selbst- 

studium 
Kredit-
punkte 

a) Osmanische Lektüre  PS 60 6. (SoSe) 2 SWS/30 h 90 h 4 LP 

b) Türkische Literatur PS 60 6. (SoSe) 2 SWS/30 h 60 h 3 LP 

9. 

c) Typologie islamischer Sprachen  Ü 60 6. (SoSe) 2 SWS/30 h 60 h 3 LP 

Inhalte 10.

In (a) werden anhand von Lektüre die Sprachkenntnisse in Osmanisch-Türkisch vertieft. Die Studierenden schließen 
Bekanntschaft mit der osmanischen Literatur und erwerben kulturgeschichtliches Wissen. In (b) erhalten die Studierenden 
Einblick in die türkische Literatur. Über die Literatur erfolgt auch ein Zugang zu kulturellen und gesellschaftlichen Inhalten. In 
(c) werden die Studierenden mit der Typologie islamischer Sprachen und mit Prozessen des Sprachkontaktes vertraut 
gemacht.  
Modulprüfung 11.

Hausarbeit 


